
Verletzt: René Adler musste kurz vor der Pause ausgewechselt
werden, Andreas Hirzel gab sein Bundesliga-Debüt.
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Der 3. Spieltag

Wolfsburg - Schalke (Fr.) 3:0 (1:0)

Augsburg - Ingolstadt (Sa.) 0:1 (0:0)

Köln - Hamburg 2:1 (0:0)

Stuttgart - Frankfurt 1:4 (1:2)

Darmstadt 98 - Hoffenheim 0:0 (0:0)

Mainz - Hannover 3:0 (2:0)

FC Bayern - Leverkusen 3:0 (1:0)

Dortmund - Hertha (So.) 3:1 (1:0)

Bremen - Gladbach 2:1 (1:1)

� Die aktuelle Tabelle

Adler verletzt, Hirzel mit Debüt im HSV-Tor - Spahic sieht Rot

Hosiner betritt den Platz - und die Partie spielt

verrückt

Der 1. FC Köln bleibt ungeschlagen. Die zweiten 45 Minuten im Heimspiel gegen den Hamburger

SV entschädigten für einen überaus enttäuschenden und ereignisarmen ersten Durchgang. Mit

der Einwechslung von Hosiner, der für die Rheinländer zu seiner Bundesliga-Premiere kam,

überschlugen sich die Ereignisse. Die Domstädter drehten einen Rückstand, die Hanseaten

beendeten die Partie zu zehnt - und HSV-Coach Bruno Labbadia verlor erstmals gegen den FC.

FC-Trainer Peter Stöger sah nach dem 1:1 gegen

den VfL Wolfsburg keinen Anlass für eine

Änderung an seiner Anfangsformation.

Hamburgs Coach Bruno Labbadia war gezwungen,

seine erste Elf nach dem 3:2-Sieg gegen den VfB

Stuttgart umzustellen. Siegtorschütze und Kapitän

Djourou (Faserriss im linken Oberschenkel) musste

passen, Cleber übernahm seinen Posten im

Abwehrzentrum.

Das Heimspiel gegen den HSV hatten viele zu einer

Nagelprobe für Köln ausgerufen. In der vergangenen

Saison hatten die Domstädter gegen abwartende

Abwehrreihen kaum Lösungen auf Lager und die Hanseaten wurden ebenfalls defensiv erwartet. Doch der

Dino wusste zu überraschen: Von Anfang an ergriff die Labbadia-Elf die Initiative und war in der ersten

Viertelstunde die weitaus aktivere Mannschaft. Gregoritsch hatte den ersten Abschluss der Partie, sein

Kopfball war aber ebenso harmlos (6.) wie Ostrzoleks Versuch aus der zweiten Reihe (8.).

Die Hausherren wurden mit zunehmender Spieldauer aktiver, hielten die Partie offener, operierten häufig

mit langen Bällen auf Modeste und Zoller, stellten Hamburg damit aber nicht vor Probleme. Die erste

Torannäherung des FC hatte Risse, sein Freistoß verfehlte Adlers Gehäuse deutlich (25.).

Adler muss vom Feld, Hirzel kommt zu seiner Premiere

Beiden Teams war das Bemühen nicht abzusprechen, fußballerisch war die Partie aber alles andere als ein

Leckerbissen. Fünf Minuten vor der Pause musste der HSV wechseln: Schlussmann Adler hatte sich bei

einem Zusammenprall mit Cleber an der Schulter verletzt (29.), er biss zwar noch einmal auf die Zähne,

musste schließlich aber doch resignieren. So kam Hirzel unverhofft zu seiner Premiere in der deutschen

Beletage. Der Schweizer musste sich vor der Halbzeit nicht mehr bewähren, torlos ging es in die Kabinen.

Nach Wiederbeginn legte Hamburg einen

Blitzstart hin: Nicht einmal 90 Sekunden waren

gespielt, da erkämpfte sich Schipplock das Leder

und legte von der Grundlinie mustergültig in den

Rücken der Abwehr, Holtby war zur Stelle - 0:1

(47.). Der FC hatte zu diesem Zeitpunkt immer

noch nicht auf das HSV-Tor geschossen. Die

Domstädter gerieten nun gehörig ins Wanken,

bekamen nach dem Rückstand zunächst kein

Bein auf den Boden und waren in dieser Phase

ausschließlich damit beschäftigt, den zweiten

Gegentreffer zu verhindern.

Dies gelang FC-Keeper Horn bei einem schönen

Ilicevic-Versuch von der Strafraumgrenze mit

Bravour, als er den Ball mit den Fingerspitzen

über die Latte lenkte (62.). Im unmittelbaren

Gegenzug hatten die Rheinländer ihre erste

hochkarätige Möglichkeit: Modeste scheiterte an der Latte (63.). Mit der Einwechslung von Hosiner (66.)

kippte die Partie aber - auch wenn Gregoritsch mit einem wuchtigen Freistoß nochmal ein Ausrufezeichen

setzte und Horn zu einer Parade zwang (70.).
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1. FC Köln  - Hamburger SV

 

2:1 (0:0)

1. FC Köln

Hamburger SV
1. 15. 30. 45. 46. 60. 75. 90.

 

0:1 Holtby (47., Linksschuss, Schipplock)

1:1 Hosiner (76., Rechtsschuss, Hector)

2:1 Modeste (81., Foulelfmeter, Rechtsschuss, Modeste)

Rote Karten

Köln:

HSV: Spahic (79., Notbremse, Modeste)

Gelbe Karten

Köln: Zoller (1. Gelbe Karte), Vogt (3.), Risse (1.)

HSV: Schipplock (1. Gelbe Karte), Ekdal (1.)

Aufstellungen, Einwechslungen & Reservebänke

1. FC Köln

Hamburger SV

Tore & Karten

Torschützen

-

Besondere Vorkommnisse

Hamburgs Co-Trainer Trares wurde wegen Reklamierens auf die
Tribüne verwiesen (85.).

Spieldaten

1. FC Köln    Hamburger SV

Tore 2 : 1 Tore

Torschüsse 6 : 17 Torschüsse

Horn (3) - Olkowski (4)     , Sörensen (3) , Heintz (3) , 

Vogt (3,5)     , M. Lehmann (3,5)         - Risse (4)    

Zoller (3,5)         , Bittencourt (3) - Modeste (2,5)    

Kessler (Tor), Nagasawa, Svento, Finne

Aufstellung:

Einwechslungen:

59. Jojic (2,5) für M. Lehmann

66. Hosiner     für Olkowski

81. Gerhardt für Zoller

Reservebank:

Trainer:

Stöger

Adler (4)         - Diekmeier (3,5) , Spahic (3,5)     , 

Ostrzolek (3) - Ekdal (3)     , Jung (4,5)     - Gregoritsch

Holtby (3)         , Ilicevic (3,5) - Schipplock (3)    

G. Sakai, Diaz, N. Müller, Olic

Aufstellung:

Einwechslungen:

40. Hirzel (3) für Adler

46. Kacar (4) für Jung

83. Lasogga für Holtby

Reservebank:

Trainer:

Labbadia
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Lewis Holtby zieht ab - und erzielt sein erstes Bundesliga-Tor für den HSV.
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Zweiter Dreier in Folge?

Bruno Labbadia wollte mit seinem HSV in Köln nachlegen.
© Getty Images
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Hosiner kommt - und die Ereignisse überschlagen sich

Hosiner brachte merklich Schwung in den Kölner Angriff. Seine erste Gelegenheit vergab er noch (74.),

kurz darauf markierte er aber das zu diesem Zeitpunkt schmeichelhafte 1:1 nach einer Hector-Hereingabe

(76.). Nur zwei Minuten später die spielentscheidende Szene: Hosiner setzte Modeste mit einem präzisen

Querpass in Szene, der Ex-Hoffenheimer geriet im Laufduell mit Spahic ins Straucheln und fiel:

Platzverweis und Elfmeter! Modeste ließ sich die Chance nicht entgehen und traf zum 2:1 (81.). So hatte

Stögers Elf den Rückstand in turbulenten fünf Minuten umgebogen.

Cleber hat die Großchance zum 2:2 - vorbei

In Unterzahl rannte Hamburg an - und hatte in Person von Cleber sogar noch eine erstklassige Möglichkeit

auf den Ausgleich. Nach einer Ecke bugsierte der Abwehrmann das Leder aber aus vier Metern am

Gehäuse vorbei (90.). Es blieb beim knappen Sieg für den FC, der damit ungeschlagen bleibt.

Ob die Domstädter ihre famose Form über die Länderspielpause hinaus bewahren können? Am Samstag,

den 12. September (18.30 Uhr), treffen die Geißböcke auf Eintracht Frankfurt. Bereits am Freitag zuvor

bekommt es Hamburg im nächsten Auswärtsspiel mit Borussia Mönchengladbach zu tun.
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1. FC Köln - Hamburger SV 2:1

0Gefällt mirGefällt mir TeilenTeilen

gespielte Pässe 379 : 404 gespielte Pässe

angekommene Pässe 285 : 309 angekommene Pässe

Fehlpässe 94 : 95 Fehlpässe

Passquote 75% : 76% Passquote

Ballbesitz 48% : 52% Ballbesitz

Zweikampfquote 46% : 54% Zweikampfquote

Foul/Hand gespielt 17 : 9 Foul/Hand gespielt

Gefoult worden 9 : 16 Gefoult worden

Abseits 4 : 0 Abseits

alle Spieldaten

Spielinfo

Anstoß:

29.08.2015 15:30 Uhr

Stadion:

Rhein-Energie-Stadion, Köln

Zuschauer:

50000 (ausverkauft)

Spielnote:  3,5

vor der Pause fast ohne Höhepunkte, gewann die Partie im zweiten
Abschnitt an Intensität und Rasse.

Chancenverhältnis:

6:5

Eckenverhältnis:

3:8

Schiedsrichter:

Deniz Aytekin (Oberasbach)   Note 4

Elfmeter und Rot waren gemäß vorgegebener

Regelauslegung vertretbar, ebenso Risses Handspiel

im Strafraum als nicht strafbar zu werten (90./+2).

Dennoch keine souveräne Spielleitung, verstärkte mit übertriebener

Gestik die Hektik gegen Ende und verlor dabei selbst den

Überblick.

Spieler des Spiels:

Anthony Modeste

Bei aller Hektik um den an ihm selbst verwirkten Elfer,

behielt Anthony Modeste die Nerven und sicherte dem

FC einen immens wichtigen Heimsieg.
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